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Beförderungsfeiern der Fourierschulen 1 und 2/87

Am Freitag, 29. Mai 1987 fand in der Markus-
kirche Bern die Beförderungsfeier der 126 Fou-
rierschüler der Fourierschule 1/87 statt.

Die Feier wurde durch die Anwesenheit zahlrei-
eher Angehöriger, ziviler und militärischer
Gäste zu einem feierlichen Anlass. Nach der
Meldung an den als Gast und Vertreter des

Oberkriegskommissärs anwesenden Oberst
Pierre Creux, Chef Sektion Ausbildung und Per-
sonelles der Truppe des OKK, folgte die Fahnen-
ehrung. Im Anschluss daran richtete sich der
Kommandant der Fourierschulen, Major Kurt
Ramseyei; ein letztes Mal an die Absolventen
der zu Ende gehenden Fourierschule.

Danach folgte die eigentliche Beförderungs-
feier, wo jeder Korporal durch Flandschlag und
Übergabe des Dolches zum Einheits-Fourier
befördert wurde. Das gemeinsame Gebet mit
dem Feldpredigei; Hptm Stüssi, und die
Ansprache des 2. Vizestadtratspräsidenten von
Bern, Herrn Adrian Guggisberg, beschlossen
den offiziellen Teil

Wir gratulieren den «frischgebackenen» Fourie-
ren und wünschen Ihnen zum bevorstehenden
Abverdienen und zur Tätigkeit als Fourier auch
in späteren Diensten, viel Erfolg und Ausdauer.

Raag/zsteuaMszug des 20 /cm 7,7/mar.se/zes «L/sOATOSa»

Rang Aanze Ä7asse

1. Kpl Batt, Caveng, Buchen, Ammann 2

2. Kpl Cotti, Dobmann, Fleischmann, Donner 5

3. Kpl Zeller, Sprenger, Dünner, Lehmann 6

4. Kpl Gebhardt, Gobeli, Krienbühl, Looser, Mäder 5

5. cpl Surdez, Maillard, Lauper, Solliard 1

Lati/ze/7

2 52' 51"
2 57' 30"
2 58' 20"
2 59'25"
3 03' 14"

Sc/zü/er m/r dem Zzesten F'rw/«ng5i/«rc/i5c/ini7/ a/ZerSc/zzz/- und Ä7assen/zrzZ/ungen wd/zz-end der ganzen
Dauer der /oar/erjc/iu/e 7

1. Cpl Solliard, Klasse 1 2. Kpl Bättig, Klasse 4

Fourierschule 2/87

123 Fourierschüler wurden am Freitag, 3. Juli
1987 in der Markuskirche in Bern zu Fourieren
und HD-Rechnungsführern befördert.

Vor zahlreichen Gästen und Angehörigen
wurde diese eindrückliche Feier für alle Betei-
ligten zu einem Erlebnis. Die in drei Landes-

sprachen an die Beförderten gehaltene An-
spräche von Frau Dr. Monika Notter, Grossrätin
in Bern, stellte den Schweizer als Staatsbürger in
den Mittelpunkt. Die gute Stimmung beim
anschliessenden, wohlverdienten Apero konnte
trotz eines Gewitterregens nicht gebrochen wer-
den.

Rang/z'sfenauszug des 25 Arm Marsches

Rang zVame Ä7asse Lau/zez7

1. Kpl Strüby, Hügli, Burkhalter 5 3 55'

2. Kpl Schaniel, Derendinger 6 4 09'

3. cpl Chanex, Recordon, Jaquemet 1 4 12'

4. Kpl Münger, Geiger, Gretener, Wyss 3 4 16'

5. Kpl Moser, Manetsch, Nüesch, Schöpfer 5 4 17'
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SCM/ÉTOT/7 r/e« èesre« Enr/w«g.s<7«n:7!.s'c/r«/?m« «//erSc/m/- u«i7 A"/a55e«/)rù/unge« wà'/î/'e««' derganze«
7)a«er (/er Tw/vense/ur/e 2

1. Kpl Beeler 2

Kpl Schäffeler 2

3. Kpl Gretener 3

Kpl Hiltbrunner 3

Kpl Imhof 3

Nachtrag zum Hauptartikel in der April-Nummer 1987

In der April-Ausgabe dieses Jahres berichteten
wir auf Seite 150 über «Einsatzmöglichkeiten
von EDV für den Fourier».

Im Artikel, «Kamerad, was ist Dir Deine Freizeit
wert?», wo Fourier Jürg Spichiger aus Basel sein
EDV-Dienstleistungsangebot vorstellt, hat sich
versehentlich ein Fehler eingeschlichen.

Selbstverständlich gilt der Einführungspreis von
Fr. 99.- nicht nur im ersten Monat nach der
Erscheinung, sondern Z>7s /IpnY 7955.

Zu Ihrer weiteren Information teilen wir Ihnen
mit, dass Four Jürg Spichiger in den ersten drei
September-Wochen aus geschäftlichen Gründen
abwesend ist und dadurch keine Verarbeitungen
vorgenommen werden können.

Buchbesprechung

Pierre Marie Halter, Die Fünfte, 111 Jahre 5. Division
Fer/ag Sawer/ander, /laraw, 7956

In den Jahren des aktiven Dienstes 1939 - 1945

vermochte sich in unsern Heereseinheiten ein
starker Korpsgeist zu entwickeln, der in den seit-
herigen Dienstleistungen weiter gepflegt und
entwickelt worden ist. Ein lebendiger Ausdruck
dieses Zusammengehörigkeitsgefühls liegt in
den verschiedenen Korps- und Divisionsge-
schichten, die in den letzten Jahren erschienen
sind, und die den einstigen und jetzigen Ange-
hörigen sowie sonstigen Interessierten einen
Überblick über Geschichte, Aufgaben und per-
sonelle Verhältnisse ihres Verbandes gibt. Jede
dieser mit eigenen Kräften erarbeiteten Mono-
graphien hat ihr eigenes Gesicht. Meist greifen
sie über das rein Truppenmässige hinaus und
schildern auch die Umwelt und das Stück Hei-
materde, in dem die Heereseinheit beheimatet

ist. Die unlängst vom früheren Divisionskom-
mandanten, Divisionär Halter, herausgegebene
Geschichte der Felddivision 5 ist ein schönes

Beispiel einer wohlgelungenen Divisionsdar-
Stellung. In dem reich illustrierten Buch, an dem
eine grössere Zahl von Mitarbeitern mitgewirkt
haben, ist neben einem Überblick über die nach
Namen und Zusammensetzung wechselvolle
Geschichte der Aargauer Division seit 1874,
ihren Einsätzen im Mittelland und dem Alpen-
räum von den massgebenden Persönlichkeiten
der Division die Rede. Unter den grundsätzli-
chen Betrachtungen zur Wehrpolitik unserer
Tage sei vor allem auf eine von Oberst Koblet
geschriebene, feinsinnige Betrachtung des heu-
tigen weltpolitischen Umfelds hingewiesen.

Kurz
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